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Anforderungs- und Änderungsmanagement

Unser Konzept für die steigende Anforderungsvielfalt

Unsere Kompetenz

Die Entwicklung mechatronischer Produkte hat uns in den letzten Jahren eine Vielzahl von Innovatio-
nen und intelligenter bisher noch nicht bekannter Funktionen in Fahrzeugen und Produkten des tägli-
chen Lebens ermöglicht. Aus diesem Grund sind die Anforderungen und die interdisziplinären Abhän-
gigkeiten, die berücksichtigt werden müssen, überproportional angestiegen. In Kombination mit im-
mer kürzeren Entwicklungszyklen und dem Tempo technischer Innovationen aus dem Consumer-
Bereichen, sind die Grenzen der bisherigen Prozesse des Anforderungs- und Änderungsmanagements
im Bereich Automotive erreicht.

Wir bieten mit dem Lean Mechatronik Modul Anforderungs- und Änderungsmanagement ein Vorge-
hen an, mit dem sich die Grundlage für eine erfolgreiche, innovaƟve Produktentwicklung legen lässt.
Hierbei wird sowohl die OEM- als auch die OES Sicht betrachtet. Die Anforderungen werden adäquat
erhoben, analysiert und entsprechend den Disziplinen und ProdukteigenschaŌen zugeordnet.

Unsere Projekterfahrungen zeigen, dass die erfolgreiche und nachhalƟge Neugestal-
tung des Anforderungs- und Änderungsmanagements und dessen IntegraƟon in
die tägliche Projektarbeit eine intensive Einbindung und Beteiligung aller be-
troffener Personen erfordert.

Unsere Kernthemen im Anforderungs- und Änderungsmanagement sind:

n Restrukturierung des Anforderungs- und Änderungsmanagements
unter Einbeziehung aller betroffener Personen und BerücksichƟgung
der individuellen Bedürfnisse

n OpƟmale Ausschöpfung des vorhandenen Wissens bei der Anforderungs-
analyse durch IntegraƟon aller Fachdisziplinen in den Prozess

n EindeuƟge, abgesƟmmte Rollen und Aufgaben während der gesamten
Anforderungsphase

n Für AuŌraggeber: Entwicklung eindeuƟger und widerspruchfreier Anfor-
derungen

n Für AuŌragnehmer: Erstellung eines validen Überblicks für die Angebots-
erstellung, intensive Anforderungsanalyse bei ProjektauŌrag und Über-
tragung der Anforderungen in den eigenen Entwicklungsprozess

LEAN MECHATRONIK
Prozesse vernetzen — Erfolge sichern



2 © 2016 Prozesswerk GmbH

Unser Vorgehen für die Einführung des Moduls
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Die Prozesswerk GmbH wurde 2007 von Dr. Hendrik DeƩmering und Dr. Benno Stützel als Ausgrün-
dung des renommierten Lehrstuhls für InformaƟonstechnik im Maschinenbau an der TU München
gegründet. Seitdem zählt die Prozesswerk GmbH namhaŌe Unternehmen zu ihren Kunden. Sowohl
für Beratungsprojekte auf Top-Management-Ebene als auch im operaƟven Bereich hat die Prozess-
werk GmbH den Methodenbaukasten Lean Mechatronik entwickelt und erfolgreich eingesetzt.

Lean Mechatronik sichert innovaƟve Qualitätsprodukte zu planbaren Entwicklungskosten und -zeiten.
Eine effiziente Produktentwicklung verlangt die opƟmale Vernetzung aller Beteiligten, um globale
Unternehmensziele zu erreichen. Die Aneignung und Einführung von Methoden, die eine solche inter-
disziplinäre Zusammenarbeit fördern und fordern, ist dafür unerlässlich. Lean Mechatronik räumt
Hürden auf diesem Weg beiseite - und führt direkt ans Ziel: eine effiziente Produktentwicklung bei
minimierten Risiken.

Aus der Erfahrung vielfälƟger Projekte hat die Prozesswerk GmbH einen Referenzprozess für die OpƟ-
mierung des Anforderungs- und Änderungsmanagements entwickelt.

Projektstart
n Erarbeitung Zielsetzung auf Management-Ebene
n Analyse von Referenzprojekten, FunkƟonen und Rollen im Entwicklungsprozess
n AbsƟmmung & Diskussion mit Stakeholdern und Entscheidern

DefiniƟon der Prozessphasen für das Anforderungs- und Änderungsprozess
n Ableitung, Diskussion und Entscheidung von Änderungsbedarfen (IT und Prozess)
n AbsƟmmung und DefiniƟon von Ergebnisqualität in Angebots- und AuŌragsphase
n Festlegung von Verantwortlichkeiten für die benöƟgten ProzessschriƩe

Ausgestaltung des Prozesses für das Anforderungs- und Änderungsmanagement
n Detaillierung der Prozessphasen in Experten-Workshops inkl. Vorschläge für die Zuwei-

sung von Aufgaben, Dokumenten und Verantwortlichkeiten
n Festlegung der benöƟgten Dokumente und -inhalte, inkl. notwendiger Toolanpassung

Roll Out
n Anpassung der IT-Infrastruktur
n Begleitung von Pilotprojekten, Coaching der neuen ProzessschriƩe
n Rollen- und Aufgabenspezifische Schulungen

Unser Vorgehen stellt die opƟmale Koordinierbarkeit der Entwicklung unter BerücksichƟgung der
unternehmensspezifischen Prozessanforderungen sicher. Auf diese Weise lässt sich die opƟmale Qua-
lität der Anforderungen in der Angebotsphase sicherstellen sowie in allen nachgelagerten Entwick-
lungsschriƩen. Dies ist eine Baustein für eine erfolgreiche Entwicklung - und das von Beginn an.
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